
Nt'. 3ttZ,J 

1992 -11- 13 

der Abgeordneten HaUer, Probst 

ANFRAGE 

an den Bundesminister für winschaftliche Angelegenheiten 

betreffend den Bau der Höjlinger Kreuzung im Gemeindegebiet von St. Johann i. T. (B 

312) 

Nach vorliegenden Informationen kommt es im Bereich der Gemeinde St. Johann i. T. (B 

312) zunehmend zu umfangreichen Stauungen. Diese Entwicklung ist auf das wachsende 

Verkehrsaufkommen aus Richtung Lofer bzw. Wörgl zurückzuführen und stellt für die 

Bevölkerung dieser Gemeinde eine erhebliche Belastung dar. Die gegenwärtige 

Verkehrssituation dürfte sich im Jahr 1994 durch die Femgstellung der Umfahrungen in 

Lofer und Unken noch weiter verschärfen. 

Da der rasche Ausbau der Hö/linger Kreuzung (B 312 - Untertunnelung) im 

Gemeindegebiet von St. Johann i. T. daher unbedingt geboten erscheint, richten die 

unterfertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche 

Angelegenheiten nachstehende 

Anfrage: 

1) Werden Sie die entsprechenden Veranlassungen treffen, damit der Ausbau der 

Höjlinger Kreuzung (B 312 - Untertunnelung) im Interesse der betroffenen 

Bevölkerung umgehend erfolgen kann und, wenn nein, warum nicht? 

2) Wennja, wann kann mit dem Beginn bzw. mit der Beendigung dieser Bauarbeiten 

gerechnet werden? 
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